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Zchhomrtllrung

0 = weniger als d1e Hälfte von 1

ln der letzten besetzten SteIIe,
jedoch mehr als nichts

- = nlchts vorhanden

= zahlenwert unbekannt
oder gehelmzuhalten
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Spalte

Dle Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein.

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen.
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Vorbemerkung

Etvra a}le zehn Jahre finden 1m Berelch der Landwirtschaft umfang-

reiche statistische Strukturuntersuchungen statt. Diese überwie-

gend aIs totale Betriebserhebungen durchgeführten Landwirtschafts-

zählungen gehen mit ihren detalllierten Frage- und Aufbereitungs-

programmen erheblich über den Rahmen der laufenden Produktlons-

statistiken hinaus. Ergänzend zu den eigentlichen Haupterhebungen,

die die Landwirtschaft im engeren Sinne betreffen, werden im Wein-

bau, im Gartenbau und in der Binnenfischerei wegen struktureller

Besonderheiten Nacherhebungen durchgeführt, deren !'rageprogramme

auf das jeweilige Spezialgebiet ausgerichtet sind.

In dem vorliegenden Heft werden die Ergebnisse der im ersten HaIb-

jahr 1982 a1s Nacherhebung zur Landr^rirtschaftszählung 1979 durch-

geführten Binnenfischereierhebung 1981 /82 veröffentllcht. Die Ta-

bellen geben Einblick in die bestehenden strukturellen VerhäIt-

nisse der Betriebe mit Binnenfischerei zu Erwerbszwecken und

ihre Süßwasserf ischerzeugung.

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung "Ernährung und

Land$rirtschaft, HandeI und Verkehr" des Abteilungspräsidenten

Schwenk von Forstoberrat Hegar in der cruppe des Ltd. Regierungs-

direktors Dr. Massante bearbeitet.
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1 Allgemelnes

Die Binnenfischereierhebung aIs Nacherhebung
zur Landwirtschaftezählung hat die Aufgabe,
dle BetrlebsverhäItnisge und dlle Silßwaeaerfl-
scherzeugung der Blnnenflacherel zu Erwerbe-
zwecken zu unterBuchen. Der Stellenwert dleser
Erhebung ist insofern recht hoch, tla ee hier -
im Gegeneatz zu allen anderen Agrarbereichen -
zwigchen dleEen spezlellen Blnnenfischereier-
hebungen lm Zehn-Jahrea-Rhytmue 11962, 1972
und 1982) im Ratmen der amtlichen Agrarstati-
stik keine Erhebungen gab, die die Binnenfi-
scherei berührt haben, sieht man einmal von
der monatlichen Erhebung der deutschen Boden-
seefänge ab. Ee komnt, hlnzu, daß gerade in
den vergangenen Jahren hochtechnisierte Fisch-
haltungsformen wle Netzgehegeanlagen oder
Flechlntenglvhaltungen in künetllchen Großbe-
hältern aufgekomuren sind, die elch mit dem
Stichwort rAguakultur" umreißen laseen und
deren trenclmäßige Auswirkung auf den SilBwas-
serfischmarkt noch nicht voll ltberblickt wer-
den. Die Binnenfischerelerhebung bringt somit
für agrarpolitieche Entscheldungen dringend
benötigte neuere Eckdaten und bildet eine Ba-
sis flir dlie Schätzungen der FolgeJahre.

2 lle thodlieche Hlnweise

2. 1 Rechtsgrundlagen, Durchfilhrung der
Erhebung

Die Blnnenflschereierhebung 1981/82 wurde a1s
Nacherhebung zur Landwirtschaftszählung (LZ)
1979 im Landwirtschaftszählungagesetz (LwZG)
1979 vom 5. Mai 1978 (BGBI. I S. 597) ange-
ordnet. Nach § I dieses Gesetzea waren alle
Betriebe zu erfagsen, die Fluß- oder Seenfi-
echerei, Teichwirtschaft oder Fischzucht zu
Erwerbszwecken betrleben, deren natllrliche
Erzeugungseinheiten mindestens dem durch-
schnittllchen IVert einer jährlichen landwirt-
achaftlichen Markterzeugung von einem Hektar
landwlrtechaftlich genutzter Fläche ent-
sprachen.

Es waren folgende Tatbestände zu erheben:

1. Merlmale zur Kennzelchnung des Betriebes,
2. Gewäseer und deren Bewirtschaftung, Fisch-

fänge und Fischerzeugunq,

Hinweico und Erläuterungon

3. Arbeitskräfte nach Zahl und Beechäfti-
gungsart, fachllche Vorbildung dee Be-
triebeleiters.

Als Erhebungszeitratun filr tlie Blnnenfische-
reierhebung wurde im Geaetz dag ergte Halbjahr
1982 festgeleqt; clie Durchfllhrung fand dlem-
gemäß überwiegend in dlen ersten llonaten des
Jahres 1982 statt, sie zog sich bei besond-
ders schwieriqen tmsttnden mit dem Einverständ-
nis der Beteillqten zuweilen noch bie in den
Herbst dieees Jahree hin. Die in den Erhe-
bungsbocen erfragten Angaben waren auf das
Jahr 1981 zu beziehen. Befrasung und Aufbe-
reitung oblagen den Statistischen Landes&n-
tern. Zur Ermittlung der einzubeziehenden
Betriebe mußten dabei die Gemeinden bzw. clie
Fischereisachverständigen auf Regierungebe-
zirke- und Kreisebene oder der Landwirt-
schaftskammern - soweit vorhanden - einge-
schaltet werden.

Plausibilitätsprüfungen und die tabellarische
Aufbereitung der Ergebnisse wurden mit bun-
deseinheitlichen Programmen in den Statisti-
schen Landesämtern manuell erstelIt, im FalIe
des Landes Bayern - wegen der hohen Betriebs-
massen in der Teichwirtschaft - jedoch ma-
schinell.

2.2 Erhebungeberelch

Wie schon bei clen beidlen vorangegangenen Er-
hebunsen 1962 und 1972 beschränkte sich ctie
Erhebung 1982 - wie bereits erwähnt - auf Be-
trlebe, tlie die Binnenfischerei zu E r -
w e r b s z w e c k e n betrieben. Infolge-
dessen wurden sowohl die Sportfischerei, dle
einen laufend zunehmenden Anteil der nattlr-
lichen Gewässer nutzt, als auch die vielen
kleinen und kleinsten künstlich angelegten
Teiche, dereh Ertrag lecliglich dem Eigenbe-
darf dient, von der Erhebung ausgeschlossen.

Es soll hier darauf hingewiesen werden, daß
sich der uberqanq von der Nebenerwerbsfische-
rei zur Sport- unil Hobbyfischerei in einer
relativ breiten irGrauzonetr fließend voll-
zieht, so daß die Statietischen Landesämter
bei der Ermittlung der elnzubeziehenden Be-
triebe mit nicht geringen Schwierigkeiten
konfrontiert waren. SchIießlich kann man je-
doch davon ausgehen, dlaß die untere Abgren-
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zung des Erhebungsbereiches 1 982 sowohl in-
nerhalb der Bundesländer als auch gegenüber
der Erhebung 1972 grob vergleichbar gehand-
habt wurde.

Für tlie Abgrenzung der Binnenfischerei gegen-
über der Küstenfischerei galten 1972 noch die
in s I des Preußischen Fischereigesetzes vom
11. Mai 1916 enthaltenen Bestimmungen (Preuß.
Gesetzsammlung, J9.1916, Nr.14, S.55), die
inzwischen weitgehend durch Landesfischereige-
setze und -Verordnungen abgelöst wurden, z.B.
durch das Niedersächs. Fischereigesetz (Nds.
Fisch.G.) vom 1. Febr. 1978 (Nds. cVBl. vom
6. Febr. 1978, Seite 81). Dies clürfte sich
auf die Abgrenzung der Flußfischerei 9e9en-
über der Küstenfischerei in den vier Küsten-
Iändern ausgewirkt haben.

Bei der Aufbereitung und Darstellung der
Seenfischerei blieben die Bodenseefischerei-
betriebe unberücksichtigt. Einerseits kann
die von ihnen befischte Wasserfläche des Bo-
densees nur sehr schwer ermittelt werden, da
die gesamte Bodenseefläche für die drei An-
liegerstaaten österreich, Schweiz und Bundes-
republik Deutschland nicht in nationale Fi-
schereizonen aufgeteilt ist. Andererseits
werden die Fangergebnisse der Bodenseefische-
rei auf Grund des Gesetzes über eine Fische-
reistatistik vom 21.7.1950 (BGBI. I S. 589)
monatlich festgestellt und in der Fachserie 3,
Reihe 4.5 laufend veröffentlicht. Sie belie-
fen sich im Jahr 1981 auf 472 E, wovon 82 t
durch baden-württembergische und 18 I durch
bayerische Bodenseef ischer angelandet wurde.
Im gleichen Jahr haben noch österreichische
Fischer 179 t und schweizer Fischer 456 t
aus dem Bodensee gefischt.

2.3 Gliederung der Betriebe

In der Erhebung 1 972 waren die Betriebe mit
Binnenfischerei nach der Art ihrer Tätigkeit
in FIuß- und Seenfischereibetriebe einerseits
und Teichwirt,schafts- und Fischzuchtbetriebe
andererseits unterschieden worden, wobei sol-
che, die beiden Tätigkeiten nachgingen, bei
jeder B e t r i e b s a r t und damit
doppelt gezählt wurden. 1982 hat man außerdem
zur präziseren Ermittlung der Gesamtzahl der
Betriebe für solche mit beiden Betriebsarten
eine eigene Gruppe gebildet, so daß auch ge-
gliedert werden kann in Betriebe

- ausschließlich mit FIuß- und Seenfischerei
- ausschließIich mit Teichwirtschaft und

Fi schzucht
- mit beiden Betriebsarten.

Die Betriebsarten unterteilen sich weiter in
Be t r i e bs zwe i g e, nämlichctie
Fluß- uncl Seenfischerei in Betriebe
- ausgchließlich mit EIußf ischerei
- ausschließIich mit Seenfischerei
- mit Fluß- und Seenfischerei
und zum anderen die Teichwirtschaft und Fisch-
zucht in Betriebe

- ausschließlich mit Forellenwirtschaft
- ausgchließlich mit Teichwirtschaft für

Karpfen und sonstige Fischarten
- mit beiclen Teichwirtschaftszweigen.

Schließlich werden parallel dazu die Betriebe
mit Intens ivhaltuns r diein
den vorstehenden Betriebsarten und -zweigen
enthalten sind, noch einmal gesondert ausge-
bracht als Betriebe mit
- Netzgehegehaltung (aus der Fluß- und Seen-

f ischerei )

- Behälterhaltung (aus der Teichwirtschaft
und Fischzucht).

Die Ergebnisnachweise für die Erzeugung er-
strecken sich jedoch auch - wie 1971/72 - atuf
die Betriebe, die Fluß- und Seenfischerei
bzw. Teichwirtschaft und Fischzucht überhaupt
betreiben.

l{ie auch bei anderen Darstellungen in der
Agrarstatistik üblich, werden die Betriebe
der Binnenfischerei nach G r ö ß e n k I a s-
s e n der von ihnen bewirtschafteten Fläche
gegliedert:

- Größenklassen der befischten G e w ä s -
s e r f I ä c h e in der FIuß- und Seen-
fischerei:

unter 1 0 ha
10 bis " 50 ha
50 o rr 100 ha

'l 00 ha und mehr

- Größenklassen der T e i c h f I ä c h e

in der Teichwirtschaft und Fischzucht:
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3

unter I ha
lbis'n 2ha
2 r " 5ha
5 tr i 10 ha

l0 tr tr 20ha
20 i i 50ha
50 ha und mehr

Unter der Telchfläche wird hler dle Waaaer-
fläche der Telche elnechließlich der Dämme,

der wege innerhalb der Teichanlage, der ver-
Iandeten bzw. nicht bespannten Teiche, usw.
verstanden. über dieses bundeseinheitlich
verelnbarte Größenklaesenechema hinaus war eB
den Ländern gelbgtvergtändllch freigestellt,
weitere Untergliederungen vorzunehmen. So hat
das Land Bayern, das 8615 t aller Teichwirt-
echaftebetriebe der Bundesrepublik Deutech-
land beherbergt, eelne Betriebe mit Telch-
fläche unter t ha nochmals untergliedert in
Betriebe unter 0r5 ha und von 0r5 ha bis un-
ter t ha Teichfläche.

Erläuterungen zu
wichtigen Begrif f en

BetriebElnhaber: Betrlebsinhaber iEt derje-
nige, filr desgen Rechnung der Betrieb bewirt-
echaftet wird.

Eaupterwerbs Fischerei im Haupterwerb llegt
vo!r tf€nh der Betrlebginhaber gel.nen Unter-
halt überwiegend durch die Fischerei be-
Etreitet.

Flußfiecherei: Befischung von Flüssen,
Bächen, Altarmen, Kanälen, Stau- oder Rück-
haltebecken.

Seenfischerei: Fiecherei in Seen, Talsperren,
Baggerseen und dgI. Nicht ablaßbare Telche
wurden der Seenfischerei, ablaßbare kleine
Seen der Teichwirtschaft zugerechnet.

Telchfläche: Dae gesamte Teichgelände, also
reine VfasEerfläche einschließIich der Därnme,
Wege, verlandeter Teiche, nicht bespannter
Teiche (Teiche ohne lgasger), ust.

Erzeugung: AIle im KalenderJahr 1981 im Be-
trieb erzeugte(n) Eier, Brut, Setzlinge,
Satz- und Speisefieche, die an den Handel, an
Verbraucher soirie andere Fischereibetriebe ab-
gegeben oder zum eigenen Verbrauch bzw. zor
Weiterzucht im eigenen Betrieb verwendet wur-

den. Dabei ist es gleichgültig, ob die Erzeu-
gung aus selbetgezogenem oder angekauften !la-
terlal erfolgt ist. Nicht erfa8t iet der Zwl-
schenhandel, wie z.B. der Ankauf von Setzlin-
gen zum 9feiterverkauf ohne eine über den Er-
haltungsbedarf hinausgehende Fütterung.

Alter der Fische: Anzahl der Sonmer , die die
Flsche durchlebt haben. !{an epricht von ein-
sönrnerigen Setzlingen und zwei- oder drei-
und mehrsömnerigen Satzfischen. Zweisömurerige
Forellensatzfische und dreisömnerige Karpfen-
satzfische sind der Größe und dem Gewicht
nach mit entsprechenden Speisefischen ver-
gleichbar. Sie können daher sowohl zum Ver-
zehr als auch zum Auasetzen in natürliche Ge-
wägser für den Angelsport abgegeben werden.

BehäIterhaltunq: Die Aufzucht von Fischen in
künstlichen BehäItern (Silos, Beckene Fließ-
kanäle und ähnliches) bei hoher Besatzdichte
sowie mit um- oder durchlaufendem, meistens
temperiertem und zueätzlich mit Luft oder
Sauerstoff versorgtem Wasaer unter hohern
Futtermitteleinsatz.

Intensivhaltung: Behälterhaltung und Netzge-
hegehaltung.

Weitere Erläuterungen sind den im Anhang bei-
gefügten Erhebungsvordrucken zu entnehmen.

4 Bemerkungen
Tabellenteil

zum

Für die Darstellung der Ergebnisse war ein
bundeseinheitliches Tabellenprograrnm vorberei-
tet worden. Es diente in den Ländern zur Auf-
bereitung und Lieferung der Ergebnisse an das
Statistische Bundesamt. Nach diesem Tabellen-
programm werden auf den nachfolgenden Tabel-
lenseiten die Bundesergebnisse in der jewei-
ligen GröSenklassengliederung dargestellt, an
die sich jeweils die Landesergebnisse in einer
Summenzeile anschließen.

Die Statistischen Landegämter haben ihrer-
seits dieses Tabellenprogramm zur Veröffent-
lichung der Landesergebnisse nach Größenklas-
aen benutzt, falls nicht wegen geringer Be-
setzung einzelner Tabellenfelder und entspre-
chender Beachtung der statistischen Geheim-
haltung davon abgewichen werden mußte.
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Die Tabellenentwürfe für die Darstetlung der
Netzgehege- und BehäIterhaltung konnten in den
meisten Ländern aus Geheimhaltungsgründen
nicht zur Veröffentlichung verwendet werden.
Selbst auf Bundesebene kommt nur die nachfol-
gende geraffte Darstellung der Intensivhal-
tungsbetriebe (Aquakulturbetriebe) infrage:

Betriebe mit Intensivhaltungsanlagen
für Satz- und Speisefische

1 981

Baden- Stat. Berichte
c/Lz 1981/82-12
Agrarwirtschäft 52,/83

11/83
vlür ttenberg

Bayern StaE. Berichte C 6/81 6/8{

saarland Stät. Berichte
CO 197llBinnen-
fi Bchereier hebung

5/83

Vergleichbarkeit mit
der Erhebung 1972

Ein Vergleich der Ergebnisee beider Erhe-
bungen ist eingeschränkt möglich. Die un-
tere Erfassungsgrenze 1982 entspricht
etwa der von 1972. Vergleiche sind nur dort
erschwert, wo die Betriebe in ihren Be-
triebszweigen getrennt nachgewiesen werden.
1972 erfolgte eine schwerpunktmäßige Zuord-
nung und keine Trennung der Betriebe mit
mehreren Betriebszweigen.

Bei den Arbeitskräften entfäIlt 1982 der
Nachweis der fachlichen Ausbildung für die
familienfremden Arbeitskräfte. Dagegen
wurde 1982 die Teilbeschäftigung nach Jah-
resarbeitstagen aufgegliedert, und zwar in
"unter 50', n50 bis unter 100" und "I00 bis
unter 200".

Weitere Hinweise zur Vergleichbarkeit cler
befischten Gewässerflächen bzw. der Erzeu-
gungsflächen und den Fischerzeugungamen-
gen beider Betriebsarten finden sich in
einem Aufsatz über die Binnenfischereierhe-
bung 1981/82 in "Wirtschaft und Statistik",
Heft 1/1984. Die Besprechung der Ergebnisse
der Binnenfischereierhebung 1972 war in
'rWirtschaft und Statistik", Heft 9/1974 er-
folgt und das ausführliche Tabellenprogramm
als ein Sonderheft der Landwirtschaftszäh-
Iung 1971 mit dem Titel "Binnenfischereier-
hebung 1972" in der damaligen Fachserie B

"Land- und Forstwirtschaft, Fischerein im
Oktober 1975 erschienen.

Land ElrndsteI Ie Heft Veröff.-
l,bnat

Rheinland-
Pfalz

Stat. It{onatshefte
RheinIanC-PfaIz

12 12/82

Art
der

Mast-
anlage

Fertig-
futter-
mittel-
ver-

brauch
5

Netzge-
hege-
anlage

BehäI
anlage

41 3A4 23 655 1 1

25 225 t9 977

357 528

66 609 43 632

43 342

54 699 r 2r

59oa)

a) Einschl. des Futterverbrauchs für zusätzlich 9,5 MiIt
Setzlinge.

Die Statistischen Landesämter haben die Er-
gebnisse der Binnenfischereierhebung 1981/82
für ihren Zuständigkeitsbereich u.a. in fol-
genden Heften veröffentlicht:

Land 1Llndstelle Heft Veröff. -
l,!onat

Schleswig-
Holstein

Nordrhein-
l{estfalen

stat. Berichte

Stat. Monatsheft

StaE. Rundschau
für das Land NRw

Beiträge zur statistik
dea Landes NRW

Iändwi rtschafts-
zählung 1979

Stat. Berichte

Staat und WirEschaft
ln Hesaen

3

4/ 83

1/54

6/83

1/83

1/83

Niedereachsen statistik NiederBach6en
Band 380

3 3/83

7 1/84

Fischerzeugunq

Be-
:riebe

Be-
setzte
Netz-

ge-
hege
bzw.

Be-
häIter

l{as ser-
volumen

Satz- Speise-

fische

I
AnzahI m3

HeEsen
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Lend

9 567

Schl€!slg-Eol8teln. . .
Nledersachlen. . . . . . . .
Nordrheln-l{estf alen. .
geaaen .
Rhelnland-Pfalz .....
Baden-Worttemberq ...
Bavern
üuitce Llnder.......

Betr lebBart
Land

Betriebe au88chllelllch nit Pluß-,
Seenfl8cherel und Netzgehegehaltung ..

Betrleb€ aueachlle6llch nit Telchwlrt-
schaft und Pl8chzucht elnschl.
Behälterhaltung ......

Betrlebe nlt belden Betrlebaarten .....
Betr lebe insgeamt . . .

Schlesrlg-Eolstein ....,
Niedersachaen
Nordrheln-westfalen . ...
He3aen .
RheI nland-Pfalz

1 Bctrlobe nlt Blnnenfls cherel Im Jahr 1981 r)
t.1 Betrlebe nrch Bctrlebsarten

Anzahl

586

Bunalesgeblet

I 850 'r31

Lf,nde r
717

Fllchzucht elnachllc!tlch

dlruntar olt
BGhllter-
haltung | )

8 981 25

Untl zwar Betrlcbe nlt

a1

tl
t6

1
10

,|

22
65

265
369
217
120
123
362
082

29

61
103

7
9

17
59

313
1{

6
13

4

201
266
210
111
105
303
759

15

r90
2{8
206
r01
105
281
704
l5

75
121

11
19
t8
8t

378
1t

6

I 12
5

1.2 RechtBforn der Betrlebe md Ausblldung tler Betrleb8leiter

Fachbezogenr AuBblldung
de8 Betrlebslelt€rB

586

ke Ine
Ausblldung

der
vor9enannten

Arten

345

8 850

l3l
9 567

Bundesgeblet

- 567

I 683

125

9 375

LXnde r

112 181

201

5{

{36

50

351

51

55{

120

12

192

8 s29

65

I 939

Baye rtr
übrtge

265
369
217
120
123
362

8 082
29

261
360
2',t2
t t9
121
359

7 915
2A

52
103

53
38
19
67

215
7

50
61
17
26
15
38

221
{

13
30
13

9
12
31
82

2

202
278
18?

85
95

293
7 776

23

I .3 Arb€ltskrlfte
Anzahl

Betrlebe

nlt ausschlle!llch FIuS-, Seenfl6cherel
und Netzgehegeh!ltung

InsgeBa[t
FIUß-,

seenfl-
Bche rel

und
Netzgehe-
9ehaltung

Telchel rt-
schaft und
Plachzucht
elnlchl.

Behllter-
haltung 1 )

nlt belalen
B€tr Iebs-

arten 0berhrupt
darunter mlt

Netzg.-
hegehaltung

0berhaupt

B€t r lebs lnhab€ r

Betr lebe
lnBgesant Nat0rllche

Pe raonen

darunEe r
nit

Flscherel ln
Eauptemerb

FIsch-
wl rtschafts-

meIEte r
Pl Echul rt

Bet r lebsart
Land

I ramrrren- | t*:*::t- I oavon.mtt "' rrbeltltasen ln ''ahr

l r:ilr:- l r*ii:
lamnenl rtch lammenl llch lammenlltcn leamnlllch leamenllrctr leamenlttch

Betrlebe auaBchlleßlich mit Fluß-,
SeenflBcherel und Netzgehegehaltung ..

Betrlebe ausachlleßllch nlt Telchwlrt-gchaft und Fi8chzucht elnschl.
BehäIterhaltung ......

Betrleb€ nlt belden Betrleb6arten .....

1 022 780

t l 0{4

219

12 043

558
785
{14
303
216
778

11 207
56

343
537
316
193
189
585

9 839
'11

Bundesgeblet

655 242

9 107 1 94{

169 88

10 531 2 274

LEnder

23r I54 137 8s 69 171 151 610 529

12 988

307

1{ 317

1 7t6

68

2 045

1 411 1 2r8 10 309 9 197

35 21 173 1'10

1 619 1 393 tr 092 9 866

765

58

977

6{0

{3

820

503

{t
629

398

30

197Betrlebe lnageaant ...

1n

Nordrheln-westfalen . ......
lleasen.
Rhelnland-Pfalz ........
Baden-worttenberg ...............
Eryern .

r) Ergebnlsse der Blnnenflacherelerhebung 1981,/82. - ohne
Botlenaee- und ohne Sport- und Eobbyflscherel.

191
19{

81
100

20
152
292

15

105
r59
87
71
l9

118
396

20

90
122

71
6l
17
98

343
18

{5
't7
31
55
21
53

338
8

297
t27
232
116
139
tt2
794

34

215
248

98
110

27
193
368

15

40
59
20
45
18
33

276
6

-11-

'l ) Für satz- und spelseflsche

42
102

55
55
29

101
223

10

3{
74
42
{5
21
72

095
10

366
417
211
1l9
117
506

9 21e
18

321
366
200

95
103
391
372

15

9

Ins-
9esant



2 Detrl.b. ott Flu!-, Scenfkch.r.l qDd !e!E9!he99b!ltU4q h irrhr 198lll
2. t Betrlebe unal Gewllscrfllchc

llrm

llt ü.
En . .. bta utar . ..

tnd

B.flEcht€
carl[arfltrche

@D ,.. bls
ut.r ... ha

st.r | 0
t0-50
30 - r00

100 6d rhr .... .
llracn...

llt b.ldqn
llßh.!.lb.tr l.btelEaD

cntllqt-

Bunal,ug.bl.t

270
rl3
5a

200

117

t9
336
at

5 00r

5 5r'

I taa
5 aal
a 3at

73 693

at e22

5
2

205
t2r
tz
53

124

5
8!

6
t7
t5
5t

230
ta

2
t2
I

It
2e

273
| 0t8
r 506

at 283

a7 t5a

350
020
972
329

a
2

23

2t 300

t {00
35 585

300
3 390
7 500

900
635

50
710

325

970
2ao

63
t7
21

t3a
265

67
35

:
t7

t!7

3t t5t

ilndar
Sclrl.elg-Bolrt.ln
nladalarlraan . . . ..
Lo!alrh.ln-I.atlalatr
Rhelnlud-El.lt
Ed.n{lrttd.rg . ,.. .. .
!ry*n
übrtgo l&rdr! .

15 tl2
5 tol
r 033

800
172
275

2{ 559

12
t3

2
27

r ta6
r 584

557
125 t78
tl2 265

80
t2t

tt 405
at? t5t
a28 960

27 379

27 950

6
220

75
121
tl
t9
t8
8t

378
ta

650
t22
t5t
050
540
730
t52
438

rt r79
19 569
t t0{
5 288
2 712
r 885

32 567
2 t38

761
583

I0
002
020
920
tr:

2
I

t17
0ta

t20

080
,t:

IÄNd

2.2 Fang€rgebnls nach trlscherten.r)
2.2. I E!t!lCbc ru!Ehlr,.6llch llt Plußllrch.r.l

Ig

Darcn

Budqag!bI!t

Irnab!

a0
130
200
e92

r 569
808

2.2.2 B!trh!. lulEhtl.6llch ltt Saanfleh.lal
kg

Da@n

Bunaieig.bl.t

Eahl.rl9-elrt.ln
Iladaraaohlan . . . .
f,ordrhaln-
üaattd.n.......

9a a3t
t86 r05

70
3 0t5

30
2a
25

at9
302

{ 650 a 795
5 8r0 1 266

ls 910 2 000
a2 075 95 9?5
69 {75 106 036

r0 598 11 292
2l t90 56 57r
3 r33 26 505

It il4 053
le 352 21a a21

3 t00
5 856
2 800
7 506

20 732

0 523
52 398
r0 r69
89 639

t50 ,5t

t9 l3t
t55 012
a7 501

361 776
624 806

5t 808
t75 ta6
65 520

500 245
000 tt9

600

400
a 655
2 556

97 825

30

a5
427

422
t6{
t0t
t02

t2 21
t3 t3
2

t02

96 r5r I 168
r6a 006 t02 25r

?59
35!
ta0
760
0r0

050
991

205
r3a
265
a7t
r5t
aa0

I
10
2

17
2t

735
85r
aEr
680
758

||0
90r

I

at5
{at
9a0
6r0
at9

358
380

'I t5
37t
554
957
797
087

2!0
274

ta2
981

732
,t:

540
a3t
660
187
82t

t00
t39

3r6
5r5
426
0r5
117
463

- 1320
22 15 863

25 3 3!2
370 7 tao
r0 33 758

993 25 t2t
t30 fi5 529
fi t2 053

226 6e3 3 rt5
a1 579 2t 105
t3 505 5 0a0
23 542 300 933

3il rrr rto 823

2ea
08a
003
t38
8r3

399 It 065 23 900 t27 631997 0 565 r33 090 ?9 300

- I 642 57 500 6 950
9 731 t27 955t75 2000 - !20640 t90 59 000 2 517

302 333 306 20 r90 66 002

90 057
33 939

nhalDhta-Dlrlt ..
E iLr-ltürttdarg
Eal[r! ....,....
brlgr rlnarr . .

429
299
80a

2 482
lt 917
t 836

a 758
I 905
a 2aa
t 458

22 071
15 505

9 t2t
ll t5a
at 493
65 575

r91 828
aa 360

tt t2t
a5 749
12 221
73 620

201 929
tt2 620

I

Boflschto
C.ut$€rlIAche

Ftr .,. br.6
uter... lE

Btar l0 ...r0 - to ...
30 - r00 ...

100 ud rh! .

länd

25{
r00
5t

277

594

tt9
2at
r80
50t
ott

230
95
t8

08s

a0t

7l
ta7

9
58

142

125
255

499
912
9t5
6t5
t02

520
2 322
I 623

3l {08
35 r73

309 15
711 12
848 6

16 675 t3
t8 565 a8

tÄndor

r5a
683
5t7
333

0t7

3 00t
5 295
I 057

!33 973

t5t !26

t9t
691
8e6

16 577

38 la5

20
525

12 300
r07 834

200 979

52
t5

3tl
378,uaGn

8ch1.ry19-loltt.ln
f,ladara.drran . . , .
tloral!h.1n-
Ilatl.l.n . ... .. .

535 937
265 527

3r 665
| 5t7

25 73a I f93 720 2eA

nh.ltrl.trd-Pl.ls . .
Bldan{lrtt-.rg
Bq[ra . ..., .. .. ..
obrtgc tlnäcr ....

633
753
765
589
,t:

I 0t0
690
750
35t

2 25t

71 633
147 751

9 865
7t 89a

r90 a7t

034
403

532
306
200
296
,t:

t02
25

t8

439 959
26t 2a7

2 227

757
ta5

oo;
807,r:

22
2

6

5
a
2

t5

., !rg.bnl!r. ll[ Blm.nflEh.s.lalh.bung tgat/O2.- OhnG Hcnlrtsud ohnc 9IDrt- unat Fobbylr,ßb.r!1.
rr) Elnehl. N.tr9ahGgah.ltu9.
r) Eln4h1. Eetrl.bc Dlr Xctrgcbogchrltug.

-12-

.ur.chll.6llch rlt
?luAf lrchr!.1 8.ollßharrlft!lab.

ln!g..[t l)

E llßht.
carilaaar-
lUch.

lntg.a-t
B.t! lab.

l.llsht.
ontraar -

lIlch.
E trlcba

Baltßhta
oat ttaar-

lllah.
Eats l.b.

Sprlrf lrch.hrt'-
rnoa
lnr-

g.a0t
ru-

l@n Arl E.drt Earrch tanaLr irrp-
frn 8chl.l.

Cor!-
gorcn
(llrrt-
rcn-

a!t19!)

g.ID-
n lal.n
(!o!.1-
lan-

!!t19!)

r.la-
lllchG

80-
!tlg.

8.tt-
lleb.

llrchc
tü
rcn-

!ttgcn
Var-

rDduDg

88 lllllrchGttng-
-riga1n.-

9aaet
&-

t@tr r!1 Ercht Lrlch 8!nitar RTTIF
lan Schlcl.

Cora-
gonan
(narä-
rcn-

artlge)

8rl@-
nld.n
(lorqI-
lo-

!!t19e)

Ib16-
lleha

80-
!tl9e

8!tt-
llrcha

rl4hr
tu
&tr-

rtlg.n
val-

EDalung

t00
3 205

tt0 7 239

st.r lO

[FrFil

5
5



2 Betrieb. mlt FIUß-, Seenflscherel und Netzqeheoehaltuno Jahr 1981r)

Land

tl.derslchlgn ....
NordrhGln-
featfrlen . . . . . , .

Ecaaen . . . . . . . . . . .
Rhrlnl.nd-Pf!I, .,
Bäden-$l!ttG!b.r9
Baylrn . . . . . . . . . . .
äbrlge ünder....

B€flschte
GeeAaserfl,äche

von ... bls
ute!... ha

Beflschte
Gewässerfläche

von ... bls
uter... ha

207 7t3 167 893

5
50t

20
r 588

2 5lr 2 225

ündcr

2. 2 Fangergebnis nach Flschartenrr)
2. 2. 3 Ertr lGbr olt b.ldan !lrcherclbatricblrElgcn

kg

D!voD

Bund!!g.blct
untcr l0 ...'t0 - 50 ...
50 - r00 ...

100 und mhr .
2u!@tr

I 055
7 {80

506
r58 8t2

l5
771
t!2

30 073

3t 00r

5
169
73

't0 9a0

il t89

1t
199
g{

322

619

433

al 392

ar 825

50;

30 02s

30 530

910
3 266

185
31 355

3g 726

n;
162

5 930

5 112

t3;

33 260

33 390

I 055
7 7lO

868
198 082,:::l

36
776

t0
6 580

7 502

1 792
505

{0
322

12
t37

ari
320

755

,o:

ari

079
0t5

t6
a

at:tr 591

't0l 520
11 711

703
{95

623
072

orl
,ot_

!7
8

79 220
t{ 355

556
599
80t
35a
tg2
t35

I
5

!9
I

5 290
a 2lr
5 4a{
I 859

13 03s
r6 516

80 75t
159 tt7
51 250

186 0{l
696 r75
aa 368

551
502

590
33{

,ti,rl 500
tt:

5?6
at5

kg

Bundergoblqt

5a 292 a5 5',t6 67 252

IÄnder

50

50

t:

:

1 285
1 712

27 70a
2 t10

339
35r

200

ari,,:

367
352
56t
l{8
e62
887

30 t3'l 2s 250

2t8 970 ,,:

135
t27

6t
26

500

587rtl

500 300

t95
,o:

51 771
22 03t 30 o7r

362

,oi
,u:

r 550
r0 595
t5 322
51 745

o7 212

2.2.4 getr lcbc ln.geut

Davon

283
574
93r
608

503

I 842 51 526
r0 t0l

t0
ilt 06{
tt 779

tl

rr) Blnshl. Netzg.hegeh.ltug.

l3 rr2
5 450

a 0t0
a t30

t53 077

160 980

a
{

ta
317

3t0

8t5
02t
500
069

r05

3o
00
t0

730

930

knd

üt.r '10....
t0 - 50....
50 - 100 ....

lO0 utl rhr . .
Zug6ren

3t{
2e1
127

I 975

2 702

247
a6t
r05
23t
09r

ll
59
It

253

3{3

57t
{64
338
705

078

a 136
t0 t6a
l a33

a5 59a

61 127

I 794
5 500
I 000

36 t22

lE 2t8
23 538
1 115

t7 681

412
711
7t7
911

253

92
770

!t a05
{58 552

470 820

2t7
12
l6
53

380

21
0t
!l

529

653

317
342
730
35r

970

602 30r
160 269
968 97
828 I 606

63e 2 271

932
2 721
1 112

19 197

3
7
2
I

23

2
5

ooi
205
0t0

2

2

3t7

050
a2a
950
819
337
r08

2 072
5 271

557

tri
505
3al
182

t36 908
457 350

6t5 530
aao {48

123 e27
135 126

25 619
5 967

11 1A7
3 0t3

5 9t7 r5 t7a
t2 0t9 5 075

3t5
6 216

5 0t9 ilt 196 23 900 ta5 030 fi5I 770 I 565 133 tl2 99 25t 35
09t
939

I
25

I
35

12
I

970
902

400
585
400
395
ta:

xlGdarlrch!?n ...
Nordthein-
featfdrn.,....

Ee6aan . . . . . . . . . .
Rbelnl.nd-Pfllr.
B!ilen-rtlrttderg
Blyern..........
übrlge tJnder ...

c2
t95
32

207
7t8
112

75{
002
088
l0r
tt5
620

3t6
5t5

I 30r
3 155

l0 6{l
t63

600

400
I 665

r3 945
97 825

l0 292
r35 395
3{ 070
a0 880

r86 98',|
r2 053

r) Blgcbnl.s. der Blmenfl4hrrcl.lhabung lg't/t2.- Ohne Bod.n!..-6d ohne SIDrt- undl Eobbyflrcherel.

8p.l!cll&hqFrrg-
Enge
lDr-

gcrut
lU-

laGn A!l Beht Barach Itndrr XrIIF
lan 8chI.l.

Co!e-
gonan
(riart-
mn-

.rt19G,

8.lD-
nldlcn
(brrl-
ICn-

!rtlga)

ns lß-
f lah. 8on-

8t19c
8!tr-
11rch.

Plrch.
lur
&n-

.tlg.n
var-

Endung

8p.1lefleh.Frng-
nenga
Ins-

9eaet
zu-

a@n A!l Eeht B!r€ch 8!nd.r i!tIF
lan Schlcle

core-
gonan
(ilart-
nan -

rrt 19.)

8rlrc-
nldln

(Forel-
Icn-

!rtlgc)

r. t6-
f leh.

8on-
8t19.

Srtr-
f !,8h.

llrch.
lu
q-

.tlgaD
Vor-

rndung

-13_

9

23
2

9a



J Batrl.bc llt lelchrlrtlchaft und Flachtucht
3.1 BGtrlcb. nlch Art und

D.

.uaßhllat

br.Il.nt lclf,lrtßhrlt

lutralat

lrlohtltonol )

m ... btr
mtah. hr

tarl.l

Drtnn...

&hl.tl9-bltt.t!
ll.üaraaohrn ....
blarh.tts
httldG .......

Eaaaü ..,........
nt.lnl]rd-Dl.1t ..
l.d.n{ütt-.rg

3at
259
309
r79trl

t7a
il5
135
79
a:

tr3
027
la2
793*:

583
t97
Ita

28
t:

913
388
0a6
172
307
a15

I 247
r 236
2 05r
I 5t7
I 740
2 107
MI

ta ll2

396
642
8l

412
t0 tl,

20

ta 620
6 426
7 tl7
I 502
2 229
I 7t8
2 029

3t 0ll

I at2
I 221

I 982
| 3ta

809
2 459

26 7t3
58

t30
aa9
0a2
321
t58
90
63

96t

198
265

I

8

3 ea6
t aa9
I 042

123
r6t
90
63

I t8r

201
266

utar I ........
I - 2........
2 - 5........
5 - r0....,...

t0 - 10........
20 - 50........
l0 ad -ht ......

fi7
tln
7

09

76
33
3a
5t

261
2

55
73t

23r
537
326
855
2e2

2A

I 932

t0
r20

tt7
l9
7'

2t6
I 299

I

669
975

3E
5a

227
zao
tt7
393
757

274
t25

32
I

tt3
,a:

t 227

,t7

177

ts8
'10{
50

r55
543

I

a5t
273
070
994*:

il 246

5 535

19 637

2 2te
I 427

510
840
t67
636

t3 152
27

210
ilt
t06
!03

7 769
tl

t3
r20

r53
7t

205
lll
r05
301

1 762
ta

!a!Lla
übrlgo

3.2 lllch
!.2. I BGtrl.b. .u.ehll.6llch

tltla.s

rrlohtltobr t)
Fn . .. blt
uta! . .. ht

LDal

lhd lnr 8.t!1.b.

Hatlga

hrndat

8r0
25a
9al
340,t:

439
65

17r
883
8ar

I

al0
980
tt0
at0,:

2
a
9
0
a

I
2
5

t0
m
50

2
t3
t0

t00
95

tal
700 6

2

1-
1 23?4
7 3t0
I ro00
6 fi350
9 26 300
9 32 600

a5 73 8aa

2
6

I
2l

2
5

;,: 305t3

20
tt0

000
253

550
a0t

oo;,,:

22 57!
tt 225
at t7r
20 960,,:

rra 629

| 597
lt,
Ita

28
t:

| 946

'r6 930
12 361
23 aa8
5 862
o 

"ro.

6a 785

7
6
9
2
I

Btar

t0
t0

26 s30

5 670
2 340
I 495

2a 559
s2 990

33

312
llt

17
21

,a

7a7

3
a5

6l
3l
36

124
t12

2

6t?
554
rtl
553*:

3a!
99
73
t6

,_

s!6

t
at

63
l5
30
99

249
3

||5
at
lt
t2

:
23!

I
2a

2a
t5
t5
52
93

2

I
2
I

t0
20
l0

2t zta !a 08,

r 02t

380
70

626
I 8t7

t0 t6t
I

21 202

2

2

r0 r75

iln

I 773
38

90t
as0
220a 790

EA rb! .....
le.Dn..

rtrdar aaailr xn
rordrbalr

Ir.ltrIril-Plrl,r ..
lldan;Ilt tta-.rg
lllLrD..,........
6rt9o tlnilrr....

lrlohlttchol)
m ... blr
utar . .. hr

Lnat

5 8t7
3 rt9

9ta
il 234
29 809
2 112

557
t5t
117
r52
673

t0

6
t3

r 950
500

t 2't0
3 638

t7 tt0

122 5tO

Itr
l9
7t

215
305

9

3. 2, 2 B.t!l.b. rur.chll.Blleh llt Lldrrlrtßhdt

8o!t-
.tlgr

BuDdat

7

97 | 479
73 | 353
70 50t
28 tr3
29 I 626
22 5 a38
2! 6 t9a

3t2 17 ola

t5
ta

,i
20

r 160
ta tt0

2 054 65 698 il 203 r aa8

2'
83
t3
t2
80

3t0
883

38
t63

502
2t

2
t92tr!

953
000
711
959
975
56r
960

517
900

5t

663
635

t
2

l5
30
68

7t8
1 220

2tt
20r
2t3
ilt
68
t2
33

927

aa
3l

a
7
3

12
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Anhang



Vordruck BF 1
Flulil-,

Seenfischerei
und

Rechtrgrundlagen:
1 . GeseE üb€r eine ählung ln der Landwirtschatt

(Landwiirhattszählungsgesetz 1 979 -
LwZG 1979)vorn 5. Mai 1978 (BGBI. 1S.597).

2. Gesots üb€r die Statlstik frir Bundeszwecke
(BStatG) vom 14. Mäz 1980 (BGBI. 1S.289).

Einzelheiten zu den rechüichen Bestimrnungen -
insbesonders Auskunftgflicht und Datenschutz -
§ehe Rücks€ite.

Durch einen a gekennzeichnete Fragen sind airt der
Rüc*seite edäutert

Binnenfischereierhebung 1 981 I 82
Nacherhebung zur Landwlrtschaftszählung 1979 Netzgehegehaltung

O t Betrlebslnhaber lNur audtillen, wenn keine ÜberEinstimmung mit otrigeir Eintrag besteht):

e Betdebazvelgo:

a) Flu0frrchcnl (Flüsse, Bäche, Altarme, Kanäle, Staustr.rfEn, Stau- oder Rückhaltebocken)

O b) Socnll*hcnl (S€€n, Talsper€n, Kiesgruben, Baggerseen und dgl.)

c) l{ctzgdtcgphaltung

d) Tclchwlrtachattodcr Flrcharcht (einschl. lntensivhaltung)

Wonn la bol 2 4 ist auch ein Vordruck BF 2 augzulüllen

3 lst der Betrlebslnhaben Einzelpercon, Ehepaar, Geschwisler, Erbengemeinschatt, BGB-Gesellschaft
oderdgl. Personengemeinschaft?

a Wfin la, betrcibt der Betriebsinhaber die Fischerci im tlaupterrerb ?

4 lst der Betrlebsleiten
a) Flccfiwlrtschatbmebter (Fischer-, Fischzuchtmeistor)?

b) Flrcfiwlrt mil8€'u,8aEcrrh.s (Fischer-, Fischzuchtgehilfe)? : .

c) Ohne eine Ausbildung dervo€enannten Arten?

(Narne)

5 Arbeltlkrätta lm Flscherolbetrleb:
Bei Aulrechnung allerfubeitszeiten zu vollen
Arbeitstagen waren im Jahr 1981 beschäftigt:

(Stra8e) (Prz) (wdY',ro.t)

Zülnflmüt
ankr!u![
la ndn

A.b€ltslrärle mit 6aner Aöoltlzeil vdt .......... vollen A.b€ltltagen
unter 50 50 u8 unlsr lCXl 100 tß unrs ZX) 200 und m€hl

männllch ußiUich mlnnllch w€rblärr mdndich mHich männlich weiblich
Anzar{ d.rArbqttknlfta

a Famillenarbeitskräfte (einschl.
Betriebsinhaber)

Familientremde Arb€itskäfte
(ständige und nichtständige)

6 GröIlo dsr bsflschten Gryässor:

rr Sclem dl3 G.iIre der boflschtar Gorälrarf*$o nlcht bd(ennt rst. konnen dlo Ldnge und öe durctlscfin[ü. Br€lte angageb€rl redon.

Landkrcis
oder

kreisrreie Stadt
Name des Gewässers

O Flle8end,cGewärsor Stehende Gewässer
Gr<iße der von

lhnen be-
fischten Ge-

wässefiäche t)
Länget)

Durch-
Schnitt-

liche
Breite t)

Grtße
des

Gewässers
insqesamt

Größe der von
lhnen be.

fischten Ge-
wässerfläche

ha km m
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Fischaft
Fluß-

tischerei
Seen-

fischerei
NeEgehege.

haltuno

Spelsellsche
Aal

Hecht

Barsch

Zander

Karpfen

Schleie

Coregonen (maränenartige Fische)

Salmoniden ( Forellenartige)

Weißf ische (Brachsen, Plötze, u.a.)

2l

2l

Sonstige vorstehend nicht ent-
haltene Fischarten

Speisefische zusarrmen

Satzllsche

Fische zur sonstlgen Verwendung

Krebse

Keln Fangergebnls im Jahr't981 : ggf. ankreuzen

Grund:

7 Fangergebnis:
lm Jahr 1981 wurden folgende Fischmengen gefangen/produziert:

2, Hier srnd ßtoro mhtgo Fischa.ts anaJgebon.

I Bea Netrgehegehaltung:

a) ähl der besetrten
NeEEehege:

b) Wassewolumen der
NeEgehege insge-
samt in mJ:

c) Futtomlttelvsörauch
im Jahr 1981 :

lch eftläre, daß ich die
Angaben auf diesem
Vordruck nach b€stem
Wissen gemacht habe.

Unlersafirift d€3 Botriebainhabaß odor -tetter§

Art Men,
kq

Fenig-
futter

Anderes
Futter

Zu1

Zu2:

Zu3:

Betriebsinhaber
Betriebsinhaberist derienige, für dessen Rechnung der Betrieb
bewirtschaftet wird. Die Binnenfischereierhebung erfaßt alle Be-
triebe, die Fluß-, Seenfischerei, Netzgehegehaitung, Teichwi.t-
schatl oder Fischzucht (einschließlich der lniensivhaftung)
zu Emerbsaecken (zum Verkauf) betreiben.
Betriebszrveige
lst das bewirtschaftete Gewässer ablaßbar, ist hiefür ein Vor-
druck BF 2 (Teichwrtschaft und Fischzucht einschtießlich lnten-
sivhaltung) auszutüllen.
Hauptenrerb
Fischerei im Haupteniveö liegrt dann vor, wenn der Betriebsinha-
ber seinen Unterhalt übeniviegend durch clie Fischerei bestreilet.

Arbeltskräfte lm Flscherelbetrleb
Familienarbeitskäfte kann ss nurgeben, wenn Frage 3 (lst der
Betriebslnhabec Einzelperson, Ehepaar, usw.) mil ja ange-
kreuä wurde. lstdies€ Frage vemeint, sind sämtlichö Arbäits-
kräfte unter f amilienf remde Arbeitskäfte anzugeb€n.
Gröfle der befischten Gewässer
Für Flleßende Gewässer ist entw€der die Gro3e der belischten
Gewässerfläche in Hektar, sofern sie bekannt ist, oder Länge und
durchschnitüiche Breite der befischten Gewässerlläche anan-
geben. Erstreckt sich das Fischereiausübungsr€cht z.B. nur bts
zur Flußmitte, ist nur die halbe Flußbreite einiutragen.

Erläuterungen
Zu5:

Zu6:

Weiterc lnfomationen über dle rechtllchen Bestimmungen
Erhoben werden die fatbestände zu § 8 des Landwirtschaftsählungsgesetzes 1979 - LwZG 1 979.
DieAustunftsPlllchtergibtsichaus§gLwZGlgTginVerbindungmt§lOdesGesetzesüberdiestatistikfürBundoszwecke(BStatG) vom14.Mäzt9g0.
Hiernach sind die lnhaber und Lerter der Betriebe auskunftspflichtig.

Dem Datenschuts wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 1l BStatG grund-
säElich geheimgehalten. Nur in clen durch § 1 2, Abs. 1 LwZG. ausdnicklich gösät2icit geregelten Ausnahmetällen'ist eine Weiierf eitunj an die für Er;äh-
rung' Landwirtschafl und Forsten zuständigen obersten Behörden des Bundes und der Lääder oder die von ihnen bostimmten Stellen-ohne Nennung desNamens und der Anschritt des Auskunttspflichtigen nach § 11, Abs. 3 BStatG zulässig. Auch diese Behörden, Stellen und die dort beschäftigten perdnen
sind zur Geheimhaltung verpf llchtet
Elne Weiterleitung oder Auswertung zu steuerllchen Zwecken lst ausgeschlossen.
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vodruck BF 2
Telchwlrtschaft
und Fischzucht

einschließlich

Rechtsgrundlagon:
1. Gesetr über eine ählung in dor Landwirtschaft

(Landwirtschaflszählungsges€tz 1 979 -
LwZG 1979) vom 5. Mai 1978 (BGBI. I S.597).

2. Gesetz überdie Statistik für Bundeszwecke
(BStatG) vom 14. Mäz 1980 (BGBI. lS. 289).

Einzelheiten zu dEn rechüichen Bestimmungen -
insbesondere Auskunftspflicht und Datenschutz -
siehe Rüc*seite.

Durch einen O gekennzeichnete Fragen sind auf der
Rüc*seite erläutert.

Binnenfischereierhebung 1 981 I 82
NacherhebungzurLandwlrtschaftszählung1979 O lntenslvhaltung

O t Betrlcbclnhaber lNur audüllen, wenn keine Obereinstimmung mit otrigem Eintrag besteht):

a

(Sraße) (Pl.z) (W'otulorl)

Züt!fhnrhr
anlttlEao
lr ncln

ArbatC(Üla m[ oin r Aö€itszdt von ......-.. vo{en Al06at3ürq€n
unbr50 50 bls unter 100 1@ bs unr€r 200 200 und mehr

mä,lrIbrr tYoiUlch männlbh w€iUlch menrdich w€iuich mlhr{bh w€iUich

5 A?boltskrätto lm Flschereibetrleb:
Bel Aulrechnung aller Artleitszeiten ar vollen
Art€itstagen waren im Jahr 1981 beschäfligrt:

O Familienarboitskräfte (einschl.
Betriebsinhaber)

Familienf remde Arbeitskräfte
(ständige und nichtständige)

o Art und Größe der von lhnen genuEten Anlagen lm Jahr 1981
a) Telche (einschließlich teichwirtsch. genuEter Zuleiter):

Sonstige Fischteiche

(Nem.)

z Betrlebaarelge:

a) Flrcharcht oder Telchwlrtrchalt lür Forellen urd anderc Salmoniden

b) FlacürzuchtoderTelchwlilrt{raftlür KaD[en und sorcdge Fische

c) Flu&, Scsrlbcherel oder ilcEgphegehaltung
Wenn la bel 2 q ist auch ein Vordruck BF 1 auezufüllen

3 lst der Bülebdnhaben Einzelperson, Ehepaar, Gerhwister, Eöangemeinschaft BGB-Gesellschaft
oder dgl. Personengemdnschafl ?

O Wrrn la, betrelbt der Betriebsinhaber die Fischerei im lleuptenverb ?

4 lst der Botdcbsloftsn
a) Fluitwlilrchaltrymlrtcr(Fischer-, Fischzuchrneister)?

b) Fl*Ütwlil milacndlabcr*o (Fischer-, Fischarchtgehilfe)? . .

c) Ohne eine Ausbildung dervo€enannton Anen?

a b) lntonslvltaltungsanlagen:

Teichart An-
zahl

O Wasserlläche
a GesamteTeich-

fläche einschl.
Dämme. Unland usw.

ha e mz ha e mz

Forellenteiche

Karpfenteiche

Fischteicho insgesaflrt

ln wslchen LildkreisgrykrEislI€i€n
Städten liegen diese Teiche? .

Art
der

Anlage
An-
zahl

Wasservolumen
insoesemt

m'
Brut-/
Setrlings-
anlage

Mastanlage

Anlagen
insgesamt

-22-
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7 Ezeugung und Futtermittelverbrauch im Jahr 1981

Fischart Eier
voeestr€ckte

Brut und
S€tdingo

1-sornmerige
Setzlinge

2-*immerige 3- und mehr-
sttnmerigo Speise-

fischo
Fortig-
lunor

Ande1e§
Funar

I

a) Telchwlrtrchafl

Regenbogenforelle

Bachforelle und
sonstige Salmoniden

Karpfen

Schleie

r)

1l

Sonstige Fischarten

a b) lntensivhaltung (in Anlagen der Fnge 6 b)

Aal

Regenbogenforelle

Karpfen

r)

Sonstige Fischarten

Kelne Ezeugung im Jahr 1981: ggtl. ankreuzen

Grund:

'l Hßr End w€rtgr€ rchtgo Fi$herlon anä96b€n.

lch erkläre, dall ich die Angaben aul diesem Vordruck nach bestem
Wssen habe.

Datum Unlorlchrift dr! Bslrtabslnhab6r! odar -lo(a]t

Erläuterungen

Zu'l:

Zu2:

lntenslYhaltung
Unter lntensivhaltung im Sinne dieser Erhebung ist die Aul-
zucht von Fischen in künsdichen Behältem (Silos, Becken,
Fließkanäle, u. ä.) bei hoher Besatzdichte, sowie mit um- oder
durchlaulendem, meislens temperiertem und zusätdich mit
Lutt oder Sauerstofl versorgtem Wasser unter hohem Futter-
mitteleinsatz zu verstehen.

Bdriobslnhaber
Betriebsinhaber ist dedenige, für dessen Rechnung der Betrieb
bewirtschaftet wird. Die Binnenfischereierhebung ertaßt alle B€-
triebe, die Fluß-, Seenfischerei, Netrgehegehaltung, Teichwitt-
schatt oder Fischzucht (einschliefJlich der lntensivhaltung) zu Er-
werösileckon (zum Verkaul) betreiben.

Betriebszrveige
Für nichtablaßbaE, bewirtschaftete Terche und die Netrgehege-
haltung ist ein Vordruck BF 1 (Fluß-, Seenfischerei und Netz-
gehegehaltung) auszutüllen.

Zu 5: Aröeltskräfte lm Flscherolbotrleb
Familienarbeitskräfte kann es nur goben, wenn Frage 3 (lst der
Bctrlebrlnhabcn Einzelperson, Ehepaar, usw.) mit la ange-
kreuzt wurde. lst Frags 3 vemeint, §nd sämtliche Arbeitskrätte
unter f arnilienlremde Arbeitskräfte anzugeben.

Zu 6: Art und Grö0o dcr Anlagen
Unter.Waarcrllächc" ist nur die 1981 fische.oiwirtschafüich 9e-
nutrte TEichfläche (reine Wasserfläche) anzugeben. Die
,Gcaanrtc Tclchfläche" umfaßt das g€sarnte Teichgelände, also
reine Wasserfläche einschliefllich der Dämme und der innerhalb
der Dämme liegenden Unlandrlächen, sowie die verlandeten
Teiche und Teichteile, die 1981 nicht b€spannt waren.

zu 7: Erzeugung
Hier sind alle im Kalenderiahr 1981 im Betrieb ezeugße(n) Eier,
Brut, Setäinge, Satz- und Speiselische anzugeben, die an den
Handel, an Verbraucher, sowis andere Fischereibetneb€ abge-
geben oder zum oigenen Verbrauch barv. zur Weitezucht im
eigenen Betrieb verwendot t orden sind. Dabei ist es gleichgültig'
oddie Ezeugung aut selbatgczogcn.m odcr angokeultcm
Matcrlal erfolgt ist. Nicht anzugeben ist dagegen der Zwischen-
handel, wie z. B. der Ankaul von Setdingen zum Weiterved<aul
ohne eine tiber den Erhaltungsbedad hinausgehencle Fünerung.

Zu 3: Hauptsrwerb
Fischerei im Haupteruerb
inhaber seinen Unterhalt
streitet.

liegt dann vor, wenn der Betriebs-
übenviegend durch die Fischerei be-

Weltets lnformatlonen über dle rechtllchen Bestlmmungon

Erhoben werden die Tatbestände zu § I des Landwirtschaftszählungsgesetzes 1 979 - LwZG 1 979.

DieAugkunftsplllchtergibtsichaus§ 9 LwZG 1979 in Verbindung mit§ l OdesGesetresüberdiestatistikrürBundeszw€cke(BStatG)vom 14. März 1980.

Hiemach srnd die lnhaber und Lerter der Betri€be auskunftspflichtig.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Die efiobenen Einzelangaten weden na^9! § 11. BStaG grund-
üuri"h gitt"irgehatten. ttur rn oen durch s 12, Abs. i L;Zc_ausdrücxticF g_esätzrch ggr99efgn Ausnahmelälen ist oine Weiterleitung an die lür
il"ähn'.1j, uanäwtrtscnatt ünO for"t"n zusändigen obersten Behörden des-Bundes und der Länder oder die von ihnen b€stimmton Stellen ohne
lfänirngäes Namäni unO der Anschritt des Aus-kunttspflichtigen nach § 11, Abs. 3 BStatG zulässig. Auch dieso Behöden' Stellen und die dort b€'
schäftigten Personen srnd zur Gehdmhaltung verplllchtct.

Etnc Wctterleitung odcr Aulwcrtung zu 31euorllchcn Zwecken llt eutgclchlos!.n.
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Fachserie 3: Land- und
Forstwirtschaft, Fischerei

Roih€ l: Ausg6wählto Zahl€n für die Agrarwinschaft
Dis iähr ich sßch.inandsou.
r.$.ndo E,§!bni$6 aus don voßchioduion Gobhren d& Landwinschafts

üb.rArb.i$kr5ho, 3od€nnutrun0, Enräo0, vi.hh'lruns undri€rischs Ersusuns
.n 6rarisri.ch6i B6rach6n, z 3. Üb.rDünq.

mir.r. Pr.n. und L6hn. n dd Laidwinrchai 6owi. don N
bEuoh, rund6n&sBildrb lm Ai

Reih6 2: Bdtrl6b3-, Arbei§- und Einkommonsvorhälhb§s

2,1,r r B.rl.h.{röa.nrtrurdu.
ri jährr ich.r Eßch.iiu.orors..ntha[ di...r B.achr 0ar.n ob.r di. G.öß.n-
srruktur von landwiftr.hrtlliohon A4 .bo. und Foßrboraeb€n und ihßV6r

rnrw€iirhnich6r Pdiodizir w.'d.n Eq.bni*6ausd.rasDlh. ch6grlr
iu.o i. foh.nd.n B6fton vodttornichr:
2.t.2: Bod.nnui.u[ d.r B.nb6.
2,r.3: Vi.hh.rtuff d.r B.trrob.
2.1 4: B.lrl.b.!yd.m. und Sl.nd.dbdrl.bn{nr.mm.n
z,r.l. s-Lom--'".h. v-ul'.r;
2.r,6r A..hzv..hah.l.e l. d.n r.ndwh*haltrlch.n Bdn.b.n
2.r.7: Auß.rödtr.brkh. Elnkonmm und a6.lt.v.rhrrtnl... l0r .u.-
s.wrhh. 6.tn.btsup.n

Di*€ v.lörr..trichu.o.nthrh di. tru.b.rss. d.r ßhnichen alboißk.äft *lh."
buns in dor Londwids.hrä mirAnsäbon übor Bohabsi.tubai Famillsnrnsohö.
rig.3cri. ram iri.nrr.md. A.b.ir3 rrtfto noch An und U6ran0 ihror8..chdni

2.3: T.cl,ni&h. B.il.b.hrh.r
rn dr.rjih.lich.r Etrch.inuisstols. b n0t di.rB v.rör,6n i.huns Ndchw.i
strn€rn ibe. don B.stnd an S.hl€oporn im Alleinbasi| und im übodaticb-

2.ar f*utw.n. l0r l..dwld.ch.nnch.n Grundn..ttu
0 6. srdtisrik w..r.r ilh.rich di.M.lduno.n dd Fn.nzämr$ üb6rdßv€r
äuß.run$till6 lür Flüchsn l!ndw
2.§.: S6nd.lh.rir!9. lunr.sarmißiss Fors€)

2,3.1 | M.rhodr*h. Grundr.eon d.rac..rb.nch.d.hunc

B€ihs 3: Bodennul2lng und pflanzlichg Er:6ugung

r6d srrunl6n übar bndwi&ohatlich.F.ldtrochr.ond Glonlo.d,G.mü3.,ob
uid w6iimosr.u8qer...n. auß.

usuns, Laoo.b.härt6r lür Täubonm.d und
w. n. Da.Anhans snrhäh arsdnz6id.Dat.n 0b.ro0n0amdr.r, Ndhrunosmi[6r

3.1.r Ori.d.ru.g d.: o.{ndtach.n
o sdvisrlähnkhs BeichrbrhsrdioElg6biisr.dnFrdch.n.'h.bünebirzur
r06ß6bono in 6.$Grroa.ru.s i.

srchr tmir Vo6.i.htl wid dio landwituchanlich

oi.s. B.h6b.richr.riährrich ibsrdioAnbaurra.ho.voiG.mft.u.dE.d

aus d.n rü nr jih rrichsi oh6cnbar.6.b!no.n w.d.n sruhu..neab€n üb3.
Bsri6hs, Anba0rrä.h.n und Son.

Diss tährri.ha 86 ohr 6nrhät
I markrorisntisnn Produkiion.

3,r.6 Anü.u von zl.0n.nr.n
Dk3.v€rÖtf.nn'chung b..icht.r in
von Brom€n und zi.Dnanzsn rürdon vo.r.uf.
3.1.7 Eluh.chur.n, 6.um..nun&ch.n und Pn.d..b.dä.d.
Dio jährr ichs vo6fi enrrichuns 6nrhä[an0!b6n sb.rdi.aaomrchurfl äch. und
di.B€strnd... Fo*rprr!.23n gowi.ob undzioaohörzsn.
3.2: m.uIch. Eu.usuns
3.4.i w..hdumundEr .-F.ldrr0cht..G.oor.,Obrt.tr.ub.n-
nonr.salmäßisor Folsooß.holno.i6h.lichca l3B.ncht.mhAns.b6iüb6r

Gchäruns€n und dto ondsül]o6n €hl.lß!
3,2,2: W.ln.E.üßn0 und -b.{.nd
JÄhrrich zw.i B.'ichr. i.romi.rsüb*di.ozou§rowoiim.no.,ihro v.r
r6.ituis 6owlo uh6r W.inhettnd. und Lag.'!n.huns.

R6ih€ 4: Vi6hb€ständ und tbrischs Enougung
Oas J . h ... h.tt ..rhä h E rc.bn llr€ d€. Vl€hb*r. nd.sr.ridikd. d& Sr.rhrjk n
üb, Mirch3usrtuns u.d.v€ .nduns,schrlohruns.n rndFr.i.6h€n.oguno,
Ee.uguno von G6n0O.l 3owi. Fl.bchb*ch.u und G.fiüs.rfl.ßchunr.Eu-

Auq., Dj3:LHind.h und schar..tJuni, D...), Pt d.n undGorrü§or(Dozl.
4,2: Tl.nsä. EP.loune

do vorofionlli.hunoon
4.2.1 achhchru.F. ud Fl.rshl.wirnu.s (vi..t6Uä h r rich I

4.2.2 tlrllch.r..usuns und -v.N.nduns (ja h n ichl
4.2,3 Eu.ueuns rcr g.to&l lhalhjehrlich)
a.3r ll€hnb.&h.u u.d G.lt0q.1n.r-h!nt tucnuhr llühIrich)

4.5: X@l*+ u.d ftlt.ifi.ch.d, Bod.nen*h.r.l
DioMon.r.- und Jrhr.!b..icht.bnn0.n u...Anl..d.6rs.biirs. in drGrtu-
d.tuno n.ch Fi6ch.d6n, F.igs.bid6n, A.rand.pün.n swi. t{ochwobun0..
ü bor di8 F ßch.rcilrh E.us..

Einzelveröfl entllchufl gen
rr cr. zohnjähdich6m Tuhus w6rd6n di6 Ero.bnisod., Landürnrchan*ähtui
q.n und ihr.r Naci.rh6bunqsn ri
landwlr&oh.ttu{nrum 197s
H.tr a66i!3v6.h5rtni*. ii d.n r

H.ft2Aori.b. n6cn d.m Schw6@
H.n3 B$nzv..hätni$€, zinm6ru

hrlandwift chatrlich6 Ausbildr.0, Hau!halr-
srukrur, sozräre si.hotun!

G.d.nb.u.rh.buna 19al /42
w.rnb3u.a.hun9 r979/ a0
Btnn.nrr*h.6r.ft .bury r9ar /12

Systomatik6n

Sylr.m arigch.s G üt.d.E.ich n i6 rü r Pod u ldio.srar isrik.n, Au 3!a b. 1962

ffi STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

62OO WIESBADEN 1

Veröffenllichungen und Prospekte sind durch d6n V€rläg
W.Kohlhsmmer GmbH, Philipp-Rsis-Straße 3, Postfach
421120.6500 Mainz 42,r el.: (0 61 3l ) 5 90 94/95, erhältlich.
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